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B. Leistungsbeschreibung 
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I. Vertragspartner 

Der Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. V. (DGUV) ist der Spitzenverband der ge-
werblichen Berufsgenossenschaften und der Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Die neun gewerblichen Berufsgenossenschaften sind nach Branchen orientiert. Die Unfallver-
sicherungsträger der öffentlichen Hand gliedern sich in 16 Unfallkassen, drei Gemeindeunfall-
versicherungsverbände, vier Feuerwehr-Unfallkassen sowie die Unfallversicherung Bund und 
Bahn.  

Der Verband nimmt die gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder wahr und fördert deren 
Aufgaben zum Wohl der Versicherten und Unternehmen. Er vertritt die gesetzliche Unfallver-
sicherung gegenüber Politik, Bundes-, Landes-, europäischen und sonstigen nationalen und 
internationalen Institutionen sowie Sozialpartnern.  

 

II. Wartungsgegenstand  

Gegenstand der Beschaffung ist die Wartung von Mikroskopen gemäß der folgenden Auflis-
tung: 

 Leica DM RP  

 Leica MS 5  

 Leica DM 6000 B  

 Leica DM 2000  

 Leica Laborlux S  

 Leica Metalloplan 

 Zeiss Axio Lab.A1 

 Leica Wild M3C 

 Keyence VHX 6000 

 

III. Leistungen des Auftragnehmers 

Die Wartung erfolgt vor Ort beim Auftraggeber und umfasst grundsätzlich: 

 Mechanische Teile: überprüfen, soweit erforderlich zerlegen und reinigen, nachjustie-
ren.  

 Optik-Teile: überprüfen und reinigen, falls erforderlich Strahlengänge nach Hersteller-
vorschriften justieren.  

 Firmware: Aktualisierung der gerätespezifischen Firmware auf die neueste verfügbare 
Version, falls erforderlich werden nach Rücksprache mit dem Auftraggeber und Er-
stellung eines separaten Kostenvoranschlags durchgeführt 

 Softwareupdates werden nach Rücksprache mit dem Auftraggeber und Erstellung ei-
nes separaten Kostenvoranschlags durchgeführt.  

 Elektronik-Komponenten: Abgleiche nach Herstellervorschriften durchführen.  

 Erinnerungsservice: 6 Wochen vor dem Wartungstermin. 
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Sofern der vereinbarte Wartungstermin nicht eigehalten werden kann, informiert der Auftrag-
nehmer den Auftraggeber innerhalb von 2 Arbeitstagen und stimmt die weitere Vorgehens-
weise ab. 
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